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Im Bereich des Henri Marteau Platzes in Lichtenberg habe 
er auf Peggy Knobloch gewartet, er habe sich bei ihr wegen
des vorangegangenen Missbrauchs entschuldigen wollen. 
Sie sei gekommen, sei allerdings dann vor ihm 
davongerannt,........

Im Bereich der Weggabelung sei P. über einen spitzen Stein
gestolpert. P. habe sich hier an Kopf und Knie verletzt. Er 
habe sie aufgehoben und an den Armen festgehalten. Peggy
habe gedroht, alles ihren Eltern zu erzählen. Sie habe ihm 
einen Tritt in die Genitalien verpasst und sei weiter gerannt.

1. Sturz über Stein 

Festhalten durch Ulvi nach Sturz fehlt  (trotz Vorhalt) fehlt

Peggy droht Ulvi fehlt fehlt  (trotz Vorhalt)

Tritt in die Genitalien fehlt  (trotz Vorhalt)

Bei der Treppe sei sie erneut gestürzt. Er habe sie eingeholt,
überholt und er habe ihr eine geschmiert. Er habe sie zu 
Boden geschubst. P. sei in der Bauchlage zu liegen 
gekommen, P.  habe geschrien. Er habe ihr dann Mund und 
Nase zugehalten, bis sie sich nicht mehr rührte. Die Leiche 
und den Schulranzen habe er abgelegt, er habe Nic S. und 
Uli S. angerufen, und gebeten zu kommen. Diese seien 
dann nach 20 Minuten gekommen.

2, Sturz an der Treppe fehlt fehlt 

eingeholt, überholt und Ohrfeige Ohrfeige fehlt 

geschubst
Tötung vor dem Stoß, er 
habe Peggy überholt

Auf dem Bauch liegende schreiende
Peggy

Tötung

Nic S. und Uli S. sind dann nach cirka 20 Min.  gekommen,
hätten mit ihm zusammen den Leichnam von P. und den 
Schulranzen von P.  ins Auto verbracht, man sei gemeinsam
nach Schwarzenstein gefahren, dort sei die Leiche und der 
Schulranzen im Wald abgelegt worden.

Verbringung durch Nic S. und Uli S. Vater 

Zusammen mit Schulranzen ja 

Zusammen mit Ulvi K. ja  ja 


